
Die Gestalt

Ein Leben-geführt

nicht gelenkt

als hohes Ziel.

Bleibt denn viel,

berührt oder

nur geschenkt,

wenn es abfließt

in das große Siel?

Leuchtet die Spur

oder verblasst sie nur

im Angesicht

das Lebenslicht-

müde nur-

Wille pur

das klar und schlicht

unser Herz durchsticht?

Beweint,beklagt,

nicht umsonst betagt-

vergessen vom Halt,

der nicht umsonst so alt-

geht ungefragt-

unüberragt,

neu gegen alt-

die Gestalt.
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